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S 2198b
8§ 7i Erhohte Absetzungen bei Baudenkmalen

D) 1Bei einem im Inland belegenen Gebaude, das nach den jeweiligen landesrechtlichen Vorschriften ein Baudenkmal ist,
kann der Steuerpflichtige abweichend von § 7 Absatz 4 und 5 im Jahr der Herstellung und in den folgenden sieben Jahren jeweils
bis zu 9 Prozent und in den folgenden vier Jahren jeweils bis zu 7 Prozent der Herstellungskosten fiir BaumaBnahmen, die nach

Art und Umfang zur Erhaltung des Gebéudes als Baudenkmal oder zu seiner sinnvollen Nutzung erforderlich sind, absetzen. 2Eine
sinnvolle Nutzung ist nur anzunehmen, wenn das Gebdude in der Weise genutzt wird, dass die Erhaltung der schiitzenswerten

Substanz des Gebéudes auf die Dauer gewéhrleistet ist. 3Bei einem im Inland belegenen Gebéudeteil, das nach den jeweiligen

landesrechtlichen Vorschriften ein Baudenkmal ist, sind die Sétze 1 und 2 entsprechend anzuwenden. 4Bei einem im Inland
belegenen Gebdude oder Gebdudeteil, das fiir sich allein nicht die Voraussetzungen fiir ein Baudenkmal erfiillt, aber Teil einer
Gebdudegruppe oder Gesamtanlage ist, die nach den jeweiligen landesrechtlichen Vorschriften als Einheit geschiitzt ist, kann der
Steuerpflichtige die erhthten Absetzungen von den Herstellungskosten fiir BaumaBnahmen vornehmen, die nach Art und Umfang

zur Erhaltung des schiitzenswerten duBeren Erscheinungsbildes der Gebaudegruppe oder Gesamtanlage erforderlich sind. SDer
Steuerpflichtige kann die erhohten Absetzungen im Jahr des Abschlusses der Baumanahme und in den folgenden elf Jahren auch
fiir Anschaffungskosten in Anspruch nehmen, die auf Baumafnahmen im Sinne der Sétze 1 bis 4 entfallen, soweit diese nach dem
rechtswirksamen Abschluss eines obligatorischen Erwerbsvertrags oder eines gleichstehenden Rechtsakts durchgefiihrt worden

sind. 5Die BaumaSnahmen miissen in Abstimmung mit der in Absatz 2 bezeichneten Stelle durchgefiihrt worden sein. "Die
erhohten Absetzungen kénnen nur in Anspruch genommen werden, soweit die Herstellungs- oder Anschaffungskosten nicht durch

Zuschiisse aus offentlichen Kassen gedeckt sind. 8§ 7h Absatz 1 Satz 5 ist entsprechend anzuwenden.

2 1Der Steuerpflichtige kann die erhthten Absetzungen nur in Anspruch nehmen, wenn er durch eine Bescheinigung der nach
Landesrecht zustdndigen oder von der Landesregierung bestimmten Stelle die Voraussetzungen des Absatzes 1 fiir das Gebaude

oder Gebéudeteil und fiir die Erforderlichkeit der Aufwendungen nachweist. 2Hat eine der fiir Denkmalschutz oder Denkmalpflege
zustdndigen Behorden ihm Zuschiisse gewéhrt, so hat die Bescheinigung auch deren Hohe zu enthalten; werden ihm solche
Zuschiisse nach Ausstellung der Bescheinigung gewdhrt, so ist diese entsprechend zu dndern.
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(3) § 7h Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden.

R 7i.

Richtlinie

Erhohte Absetzungen nach § 7i E STG von Aufwendungen fiir bestimmte Baumanahmen an Baudenkmalen

(1) R 7h ABs. 1 bis 3 gilt entsprechend.

2 IDie nach Landesrecht zustéandige Denkmalbehdrde hat zu priifen und zu bescheinigen,

1.
2.

ob das Gebdude oder der Gebdudeteil nach den landesrechtlichen Vorschriften ein Baudenkmal ist,

ob die Baumallnahmen nach Art und Umfang

a)zur Erhaltung des Gebdudes oder Gebaudeteiles als Baudenkmal oder zu seiner sinnvollen Nutzung,

b)bei einem Gebdude, das Teil einer geschiitzten Gesamtanlage oder Gebdudegruppe ist, zur Erhaltung des schiitzenswerten
dulleren Erscheinungsbildes der Gesamtanlage oder Gebaudegruppe

erforderlich waren,

ob die Arbeiten vor Beginn und bei Planungsdnderungen vor Beginn der gednderten Vorhaben mit der
Bescheinigungsbehorde abgestimmt waren,

in welcher Hohe Aufwendungen, die die vorstehenden Voraussetzungen erfiillen, angefallen sind,

ob und in welcher Hohe Zuschiisse aus 6ffentlichen Mitteln durch eine der fiir den Denkmalschutz oder Denkmalpflege
zustindigen Behorden bewilligt worden sind oder nach Ausstellung der Bescheinigung bewilligt werden (Anderung der
Bescheinigung).

2R 7h Abs. 4 Satz 2 bis 5 gilt entsprechend.

3)
L.

IDie Finanzbehorden haben zu priifen,

ob die vorgelegte Bescheinigung von der nach Landesrecht zustdndigen oder der von den Landesregierungen bestimmten
Behorde ausgestellt worden ist,

. ob die bescheinigten Aufwendungen zu den Herstellungskosten oder den nach § 7i Abs. 1 Satz 5 EStG begiinstigten

Anschaffungskosten, zu den sofort abziehbaren Betriebsausgaben oder Werbungskosten, insbesondere zum
Erhaltungsaufwand, oder zu den nicht abziehbaren Ausgaben gehoren,

ob die bescheinigten Aufwendungen steuerrechtlich dem Gebédude oder Gebédudeteil 1. S. D. § 7i Abs. 1 EStG
zuzurechnen sind,

ob weitere Zuschiisse fiir die bescheinigten Aufwendungen gezahlt werden oder worden sind,

ob die Aufwendungen bei einer Einkunftsart oder bei einem zu eigenen Wohnzwecken genutzten Gebdude wie
Sonderausgaben (§ 10f EStG) beriicksichtigt werden kdnnen,

. in welchem V Z die erh6hten Absetzungen, die Verteilung von Erhaltungsaufwand (§ 11b EStG) oder der Abzug wie

Sonderausgaben (§ 10f EStG) erstmals in Anspruch genommen werden kénnen.

2E3llt die Eigenschaft als Baudenkmal innerhalb des Begiinstigungszeitraums weg, konnen die erhohten Absetzungen ab dem Jahr,
das auf den Wegfall folgt, nicht weiter in Anspruch genommen werden.



H7i
Hinweise
Bauherrenmodelle

Anhang 30 I
Zu den Besonderheiten bei Baumalnahmen 1. S. D. §§ 7h und 7i E STG im Rahmen von Bauherrenmodellen BMF vom

20.10.2003 (B STBL I S. 546), RDNR. 10.

Bescheinigungsbehdrde

Ubersicht iiber die zustdndigen Bescheinigungsbehérden BMF vom 4.6.2015 (BStBI I S. 506)
Bescheinigungsrichtlinien

Ubersicht iiber die Verdffentlichung der landerspezifischen Bescheinigungsrichtlinien BMF vom 10.11.2000 (BStBI I S. 1513) und
vom 8.11.2004 (BStBI1 I S. 1049) .

Bindungswirkung der Bescheinigung

-Sind die bescheinigten Aufwendungen steuerrechtlich den (nachtrdglichen) Herstellungskosten eines selbstdndigen, vom
Baudenkmal getrennten Wirtschaftsguts (z. B. den Aulenanlagen, dem Grund und Boden, einer getrennt vom
Baudenkmal errichteten Tiefgarage) zuzurechnen, sind die Finanzbehdrden nicht an die Bescheinigung gebunden (BFH
vom 15.10.1996 — BStBI 1997 II S. 176). Ob ein zusétzlich errichtetes Bauwerk einen Bestandteil des als Denkmal
geschiitzten Geb&dudes oder ein selbstandiges neues Gebaude bildet, ist keine denkmalrechtliche, sondern eine
steuerrechtliche Frage, die von den Finanzbehorden eigenstdandig zu priifen ist (BFH vom 14.1.2003 — BStBI II S. 916).

-Sind die bescheinigten Aufwendungen den nachtréglichen Herstellungskosten des Baudenkmals zuzurechnen, sind die
Finanzbehorden an die Bescheinigung auch dann gebunden, wenn diese unzutreffend ist. Das Remonstrationsrecht der
Finanzbehorden (R 7i Abs. 2 Satz 2) bleibt unberiihrt (BFH vom 5.11.1996 — BStB1 1997 11 S. 244).

-Die Bindungswirkung der Bescheinigung umfasst nicht die persénliche Abzugsberechtigung (BFH vom 6.3.2001 — BStB1
IIS. 796).

-Die Voraussetzungen des § 7i EStG sind nicht erfiillt, wenn die Bescheinigung keine Angaben zur Hohe der begiinstigten
Aufwendungen enthélt (BFH vom 11.6.2002 — BStBI 2003 IT S. 578).

Gleichstehender Rechtsakt
H 7h
Neubau

Denkmal 1. S. D. § 7i EStG kann steuerrechtlich auch ein Neubau im bautechnischen Sinne sein. Nicht férderungsfahig sind
hingegen der Wiederaufbau oder die vollige Neuerrichtung des Gebaudes (BFH vom 24.6.2009 — BStBI IT S. 960).

Nichtvorliegen der Bescheinigung

Das Finanzamt hat bei Nichtvorliegen der Bescheinigung eine tiberpriifbare Ermessensentscheidung dartiber zu treffen, ob und in
welcher Hohe es die erhohten Absetzungen im Wege der Schédtzung nach § 162 ABS. 5 A O anerkennt. Gegen die vorldufige
Anerkennung spricht, wenn die vom STPFL. vorgelegten Unterlagen keine Informationen dariiber enthalten, auf welche einzelnen
Baumafnahmen sich die Kosten bezogen haben und ob die Aufwendungen konkret Herstellungskosten fiir begiinstigte
MaBnahmen darstellen (BFH vom 14.5.2014 — BStB1 201511 S. 12).

Objektbezogenheit der Bescheinigung

H7h

Personengesellschaft

Erhohte Absetzungen nach Ausscheiden eines Gesellschafters H 7a (Mehrere Beteiligte)

Teilherstellungskosten
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Die erhohten Absetzungen nach § 7i EStG konnen hinsichtlich einzelner Baumafnahmen bereits im Jahr des Abschlusses der
jeweiligen MaRBnahme und nicht erst bei Beendigung der Gesamtbaumalnahme vorgenommen werden, wenn die einzelne
Baumalinahme von anderen sachlich abgrenzbar und als solche abgeschlossen ist (BFH vom 20.8.2002 — BStBI1 2003 II S. 582).

Verauflerung

Im Jahr der VerduRerung des Baudenkmals kann der Stpfl. die erhohten Absetzungen mit dem vollen Jahresbetrag in Anspruch
nehmen (BFH vom 18.6.1996 — BStBI II S. 645).

Ubersicht teilweise {iberholt.

N

j—

Zur Anwendung von Absatz 1 Satz 1 und 5 § 52 Abs. 23b EStG 1. D. F. vor dem Gesetz zur Anpassung des nationalen
Steuerrechts an den Beitritt Kroatiens zur E U und zur Anderung weiterer steuerlicher Vorschriften.

© Bundesministerium der Finanzen


https://bmf-esth.de/.footnote-ref-127182-2
https://bmf-esth.de/.footnote-ref-127182-1

	§ 7i Erhöhte Absetzungen bei Baudenkmalen
	Richtlinie
	Erhöhte Absetzungen nach § 7i EStG von Aufwendungen für bestimmte Baumaßnahmen an Baudenkmalen

	Hinweise
	Bauherrenmodelle
	Bescheinigungsbehörde
	Bescheinigungsrichtlinien
	Bindungswirkung der Bescheinigung
	Gleichstehender Rechtsakt
	Neubau
	Nichtvorliegen der Bescheinigung
	Objektbezogenheit der Bescheinigung
	Personengesellschaft
	Teilherstellungskosten
	Veräußerung



